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Petition anlässlich des Tags der Menschenrechte 2017 



	




ACAT-Deutschland
Kreuzstraße 4            
31134 Hildesheim
 


	
An die Partei- und Fraktionsvorsitzenden der im Bundestag vertretenen Parteien

Sehr geehrte Damen und Herren,                                                                    

mit großer Sorge betrachte ich die Aussetzung des Familiennachzugs für Menschen, die nach dem 18.03.2016 als subsidiär Schutzbedürftige in Deutschland anerkannt werden.
Der Familiennachzug ist ein Teil des Menschenrechts auf Familienleben. Artikel 6 (1) des Grundgesetzes stellt Ehe und Familie unter den besonderen Schutze der staatlichen Ordnung.
Aufgrund der Aussetzung des Familiennachzugs müssen Angehörige von Geflüchteten in Kriegsgebieten oder unter menschenunwürdigen und lebensbedrohlichen Bedingungen auf der Flucht ausharren. Die Trennung der Familien setzt die in Deutschland lebenden subsidiär Schutzberechtigten extremen Belastungen aus.

[bookmark: _GoBack]Ganz wesentlich von der Aussetzung des Familiennachzugs betroffen sind unbegleitete minderjährige Flüchtlinge. Durch die Trennung von ihren Angehörigen und durch die Fluchterfahrungen sind sie eine besonders schutzbedürftige Gruppe.
Die Familie ist Grundvoraussetzung für ein kind- und jugendgerechtes Aufwachsen. Die bestehende Aussetzung des Familiennachzugs widerspricht der UN-Kinderrechtskonvention und ist eine kinderrechtswidrige Einschränkung, die zu erheblichen psychischen Belastungen und Ängsten führen kann. 

Hiermit appelliere ich an Sie, der Trennung von Flüchtlingsfamilien ein Ende zu bereiten, indem die Aussetzung des Familiennachzugs nicht erneuert wird. 
Darüber hinaus bitte ich Sie, den Familiennachzug nicht nur für Eltern, Ehepartner und minderjährige Kinder, sondern auch für minderjährige Geschwister zu ermöglichen. Ausnahmeregelungen im deutschen Recht, die den Familiennachzug Minderjähriger mit ihren Eltern erlauben, werden bisher kaum angewendet. Es ist unmenschlich und absolut nicht hinnehmbar, dass minderjährige Geschwister in Kriegsgebieten oder etwa in Nachbarstaaten der Heimat zurückgelassen werden sollen.

Die Zusammenführung mit Familienangehörigen sollte auch im Interesse der Integration der Menschen, die von unserem Land aufgenommen wurden, in unsere Gesellschaft erfolgen. 

Für die Aufmerksamkeit, die Sie meinem Anliegen entgegenbringen, danke ich Ihnen sehr.
Mit freundlichen Grüßen
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Weitere Unterschriften auf der Rückseite

An die Partei- und Fraktionsvorsitzenden der im Bundestag vertretenen Parteien
Hiermit appelliere ich an Sie, der Trennung von Flüchtlingsfamilien ein Ende zu bereiten, indem die Aussetzung des Familiennachzugs nicht erneuert wird. 
Darüber hinaus bitte ich Sie, den Familiennachzug nicht nur für Eltern, Ehepartner und minderjährige Kinder, sondern auch für minderjährige Geschwister zu ermöglichen. Ausnahmeregelungen im deutschen Recht, die den Familiennachzug Minderjähriger mit ihren Eltern erlauben, werden bisher kaum angewendet. Es ist unmenschlich und absolut nicht hinnehmbar, dass minderjährige Geschwister in Kriegsgebieten oder etwa in Nachbarstaaten der Heimat zurückgelassen werden sollen.
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Bitte schicken Sie diese Petition bis zum 15. Januar 2018 an:

ACAT-Deutschland, Kreuzstraße 4, 31134 Hildesheim
ACAT-Deutschland (Aktion der Christen für die Abschaffung der Folter) ist eine politisch neutrale Menschenrechtsorganisation, angeschlossen an die FIACAT (Internationale Föderation der ACAT) mit Beraterstatus bei der UNO und beim Europarat.
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